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Der 15.Bezirk ist durch wenig Staßen-

vegetation geprägt. in dieser grauen 

Stadtwüste wirkt der Ignaz-Kuranda-

Park wie eine grüne Oase für die Men-

schen. In dieser grünen Oase können die 

Menschen dem grauen Arbeitsalltag und 

Stadtgebiet entfliehen. Durch die ho-

hen Mauern und die vielen dunklen Kief-

ern wirkt der Park sehr düster und läd 

nicht zum Verweilen ein. Ein Großteil 

der Menschen benutzt den Park nur 

als Durchgang. Durch das öffnen der 

mauer und die entfernung einzelner 

Kiefern soll der Park einladenter und 

freundlicher gestaltet werden. Um den 

Flair des Kiefernwaldes zu erhalten, 

werden Kiefern im Grundriss, in Form 

der neu geschaffenen Flächen, abgebil-

det. Zusätzlich sollen die Sitzbänke an 

herabfallende Nadeln erinnern und zum 

Verweilen im Park einladen. Ein umfan-

greiches Angebot an Sportgeräten und 

Spielmögöichkeiten soll den Park neu 

beleben und den Alltag schnell verges-

sen lassen. 
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Die neu geschaffenen Flächen erinnern 
an den Grundriss einer Kiefer und sol-
len einen Kiefernwald darstellen. Als 
Sitzmöglichkeiten gibt es Holzbänke 
in Form von nadeln, sowie Holzdecks, 
welche als Liegefläche genutzt werden 
können. Die Verwendeten materialien 
und die grüne Vegetation sollen einen 
naturraum in der Stadt darstellen. Die 
Mauern schirmen den Lärm der angren-
zenden Straße ab und der Park wird zu 
einem ruhigen und entschleunigten Ort. 
Entlang der Mauer befinden sich zwei 
Epdm Fächen für Sport- bzw- Spielmögli-
chkeiten. Der Hauptweg für den Durch-
gang bleibt bestehen und wird durch 
Staudenbeete und Sitzmöglichkeiten be-
gleitet. der größte Teil des Parks ist 
Wiese, welche multifunktional genutzt 
werden kann. Die Multifunktionale Wiese 
ist für Sport, Spiel und Entspannung 
geeignet. 
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